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Leseverstehen, Teil 1

Lesen Sie zuerst die zehn Überschriften. Lesen Sie dann die fünf Texte und entscheiden Sie, welche 
Überschrift (a–j) am besten zu welchem Text (1–5) passt.
Tragen Sie Ihre Lösungen in den Antwortbogen bei den Aufgaben 1–5 ein.

a) Bildungspolitik fordert längere Kreativpausen für Kinder

b) Auf der Suche nach Betreuung für den Nachwuchs

c) Virtueller Ausflug in das Reich der Ängste

d) Digitale Vernetzung: Wie Sprachenlernen verbindet

e) Bewusstes Wohnen für Umwelt und den Geldbeutel

f) Die Angst vor Spinnen in der Bevölkerung nimmt zu

g) Wie die Wohnung für Sie mitdenkt

h) Statistik zu freien Kindergartenplätzen fehlerhaft

i) Intelligentes Wohnen vor allem von Senioren genutzt

j) Tropenholz ist Trend
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1
In einer Münchner Schule im Stadtteil Neuhausen ertönt die Schulglocke. Die Kinder der sechsten Klasse von 
Lars Neier (36) kommen voller Tatendrang von ihrer kurzen Pause auf dem Schulhof zurück in den Klassenraum. 
Dann passiert etwas Unerwartetes: Anstelle von Stift und Papier ziehen die Sechstklässler allerdings Tablets aus 
ihren Rucksäcken. Ein ungewohntes Bild, dennoch ganz im Zeichen der Bildungspolitik, die schon seit Langem 
das digitale Klassenzimmer als Zukunftschance deutscher Schulen einfordert.
Die weiterführende Schule investiert seit einigen Jahren in den Ausbau der digitalen Lernumgebung. Schülerin-
nen und Schüler bearbeiten interaktive Tafelbilder, erstellen eigene Videos oder Arbeitsblätter und lernen mithilfe 
von E-Books und Lern-Apps. Für seinen Englischunterricht hat Lars Neier ein eigenes Projekt ins Leben gerufen. 
Um den Austausch zwischen Lernenden von Fremdsprachen zu stärken, kooperiert die sechste Klasse mit einer 
Schule in Neuseeland. „Der Fremdsprachenunterricht lebt von Kommunikation“, sagt Lars Neier. „Wir bringen 
immer zwei Schüler zusammen, die dann eine digitale Brieffreundschaft starten. Die Schüler unterhalten sich auf 
Englisch und auf Deutsch über E-Mail oder Chat. Den Lernerfolg halten sie in einem digitalen Lerntagebuch 
fest.“ Erste Erfolge machen sich, laut Lars Neier, in den Schulnoten des Halbjahreszeugnisses schon bemerkbar.

2
Nachhaltiges Wohnen für jedermann. Mit diesen drei Tipps können Sie im Alltag, auch ganz ohne hochmoderne 
Geräte, umweltfreundlich agieren. 
Bereits bei der Wohnungseinrichtung kann ein Meilenstein gelegt werden. Setzen
Sie auf heimisches Holz, z. B. Eiche, das nicht tausende von Kilometern gereist ist. Die Nachfrage an Holz aus 
tropischen Regenwäldern – wie zum Beispiel Mahagoni oder Teak – ist zwar hierzulande sehr groß, mit jedem 
Kauf eines Einrichtungsstücks aus Tropenholz unterstützen Sie aber auch die Abholzung der Regenwälder.
Schaffen Sie ein angenehmes Raumklima. Die optimale Raumtemperatur in Schlafräumen beträgt gerade mal 18 
Grad. Es ist nachgewiesen, dass sich diese Temperatur positiv auf die Schlafphasen auswirkt. 
Wasser Marsch bei der Körperpflege: Das ist die Devise in vielen Haushalten. Drehen Sie beim Zähneputzen den 
Wasserhahn zu und verzichten Sie auf das tägliche Vollbad. Beim Einseifen unter der Dusche können Sie eben-
falls sparen, indem Sie das Wasser kurzzeitig abdrehen.
Leisten Sie einen Beitrag zum Kampf gegen den Klimawandel und sparen Sie zugleich Geld.

3
Als Anton (33) und Vicky (34) Bachmann den Kindergarten in ihrem Stadtteil in Berlin betraten, glich die Situ-
ation einem Bewerbungsgespräch mit 100 Mitstreitern. Die zwei jungen Berufstätigen haben sich allerdings nicht 
um einen Job im Kindergarten beworben, sondern wollen einen Kindergartenplatz mit Nachmittagsbetreuung 
für ihre Tochter Mia. „Es ist unglaublich, was man alles vorlegen und tun muss, um überhaupt eingeladen zu wer-
den“, beschreibt Anton Bachmann verzweifelt. Die Familie möchte, wie so viele, natürlich nur das Beste für den 
Nachwuchs: Integrierter Englischunterricht, digitale Lernumgebung um alle Weichen für den „Digital Native“ zu 
stellen und der Kindergarten selbst muss natürlich auch schick von außen und innen aussehen. Laut einer aktu-
ellen Statistik waren zwar Anfang des Kalenderjahres knapp 4000 Kindergartenplätze in Berlin frei, allerdings 
handle es sich hierbei um Einrichtungen, die entweder nicht gefragt oder als unbeliebt – aufgrund des Stadtteils 
– gelten, verkündete ein Sprecher der Jugendverwaltung. 
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4
Wenn die Milch leer ist, schlägt der Kühlschrank Alarm und macht automatisch eine Notiz auf der digitalen Ein-
kaufsliste. Erstaunlich, aber möglich! Die Zukunft gehört den intelligenten Wohnungen. 
Intelligentes Wohnen – oder auch engl. „Smart Home“ – bezeichnet technische Systeme in Wohnräumen, die 
nicht nur die Wohn-, sondern auch die Lebensqualität steigern. 30 % der Deutschen zwischen 20 und 40 Jahren 
haben das Eigenheim bereits vernetzt und steuern Abläufe wie beispielsweise die Heizung oder Lampen über das 
Smartphone. Die Möglichkeiten erscheinen fast grenzenlos. An Ideen mangelt es den Zukunftsvisionären auch 
nicht. Sie denken sogar an alle Bereiche der Industrie. So wurden bereits Prototypen von sprechenden Spiegeln im 
Badezimmer, die bei der Schönheitspflege helfen, entwickelt. Was aber braucht der Nutzer und was sind nur sinn-
lose Spielereien? Eine Frage die sich auch das Deutsche Forschungszentrum gestellt hat. Die Forscher nehmen den 
Mangel an Fachkräften im Pflegebereich zum Anlass, um das intelligente Wohnen für eine spezielle Zielgruppe 
zu nutzen, nämlich Seniorinnen und Senioren. Das Forscherteam arbeitet an einer intelligenten Wohnung, die 
das betreute Wohnen für ältere Personen erleichtert. Eine vernetzte 60-Quadratmeter-Wohnung, die z. B. über 
Sensoren im Teppich eine Notfall-Nachricht an Angehörige sendet, wenn jemand gestützt ist.
Zukunftsmusik, die mit rasant fortschreitenden Innovationen im Technikbereich vielleicht schon bald Realität 
sein kann.

5
Die Luft bleibt weg, die Hände werden kalt und feucht, ein erhöhter Herzschlag. Das alles sind Symptome einer 
Volkskrankheit: Phobie, die extreme Angst vor Objekten oder Situationen. Ob Höhen- oder Flugangst, Angst vor 
engen Räumen oder Spinnen; Angstzustände sind keine Seltenheit, sondern nehmen laut einer aktuellen Studie 
tendenziell zu. Um dieses angelernte Verhalten, z. B. die Angst vor Achtbeinern, gezielt wieder zu verlernen, set-
zen Therapeuten auf eine neuartige digitale Konfrontationstherapie. Mithilfe von Virtual-Reality-Brillen, spezi-
ellen 3-D-Brillen, tauchen Patienten in eine virtuelle Welt ein, in der sie mit ihrer persönlichen Angst konfron-
tiert werden. Die Objekte und Situationen werden zwar durch den Computer simuliert und sind nicht echt, die 
Angst ist allerdings real. Patienten mit Höhenangst finden sich auf einem Hochhaus wieder, Patienten mit Platz
angst im engen Fahrstuhl. Gegenüber der traditionellen Konfrontationstherapie hat die virtuelle Realität große 
Vorteile: Therapeuten können die Situationen individuell für ihre Patienten gestalten, haben dabei volle Kontrolle 
und müssen keine kostspieligen Ausflüge unternehmen, z. B. mit ihrem Patienten zusammen ins Flugzeug steigen.
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Leseverstehen, Teil 2 

Lesen Sie zuerst den Artikel und lösen Sie dann die Aufgaben 6–10 zum Text.

Die Sucht nach Weiterbildung

Personalpsychologin Mathilda Lundberg über individuelle Entwicklung und den Einfl uss des Arbeitgebers

Das lebenslange Lernen ist zum Leitmotiv der modernen arbeitenden Gesellschaft geworden. Man lernt ja schließ-
lich nie aus, muss deshalb den Finger stets am Puls der Zeit haben, um über angesagte Neuerungen im eigenen 
Feld informiert zu sein. Auch persönliche Schwächen wollen erkannt und korrigiert werden. Ein kommunika-
tiv aufgeschlossener, lösungs- und teamorientierter, kreativ denkender Mitarbeiter ist zum Idealbild geworden. 
Arbeitnehmer sollen die Doppelaufgabe erfüllen, sich nicht nur fachlich, sondern auch persönlich stets weiter-
zuentwickeln.

Um diesem Ideal ein Stück näher zu kommen, gibt es in vielen Unternehmen den sogenannten Bildungsurlaub. 
Darunter verstehen sich bis zu fünf Urlaubstage zusätzlich zum normalen Urlaubsanspruch, die der Arbeitnehmer 
für eine Weiterbildung erhält. Bis auf Bayern und Sachsen ist der Bildungsurlaub in allen Bundesländern gesetz-
lich festgelegt. Eine Freistellung ist aber keineswegs mit einer Kostenübernahme gleichzusetzen. Der Arbeitgeber 
bezahlt das Seminar nur, wenn dies in einer Klausel im Arbeitsvertrag festgelegt wurde.
Das ist vielen Berufstätigen aber egal. Den Wunsch, Neues zu erlernen, machen laut einer aktuellen Studie Arbeit-
nehmer immer häufi ger zur Priorität. Die eigene Weiterentwicklung trägt somit zur Zufriedenheit am Arbeits-
platz, neben den altbekannten Faktoren wie z. B. Gehalt oder Wertschätzung, bei. Dabei stellen sich Berufstätige 
oft die Fragen „Wie kann ich fachlich mithalten?“ oder „Wie mache ich mich durch meine Fähigkeiten unent-
behrlich?“. Viele Unternehmen geben eine interne Antwort auf diese Fragen, indem sie einen dicken Seminar-
katalog einführen, aus dem Weiterbildungen ausgewählt werden können. Die Studie zeigt aber auch eine deut-
liche Entwicklung: In den letzten fünf Jahren investierten Berufstätige zusätzlich in ihrer Freizeit in sich selbst, 
besuchten Trainings und Seminare, die ihnen persönlich weiterhelfen. Dafür sind sie sogar bereit, in den eigenen 
Geldbeutel zu greifen.
Weiterbildungen folgen einer simplen Logik: Je besser der Arbeitnehmer qualifi ziert ist, desto attraktiver ist er für 
den Arbeitgeber bzw. für den Arbeitsmarkt. Besonders erfolgreich sind die Seminare, wenn der Veranstaltungsort 
abseits der eigenen Bürowände liegt, vielleicht sogar mit einer kurzen Reise in eine naheliegende Stadt verbun-
den ist. Die geographische Distanz ist gleichermaßen eine mentale: Seminarteilnehmende können den stressigen 
Arbeitsalltag während ihrer Weiterbildung hinter sich lassen. Als Nebeneff ekt kommt man auch noch mit netten 
Leuten unterschiedlicher Branchen in Kontakt, kann sich austauschen und so neue Kontakte knüpfen. 
Doch wie viele Seminare, Trainings oder Coachings sind überhaupt sinnvoll? Wenn nach einer Weiterbildung das 
Gefühl entsteht, mehr Defi zite als Qualitäten zu haben, dann ist die Grenze überschritten. Arbeitnehmer entwi-
ckeln die Auff assung, niemals gut genug zu sein, da die Wissenslücken zu groß erscheinen. Sie sind süchtig nach 
neuem Input. Viele Arbeitnehmer geraten so in einen Teufelskreis, der nur schwer zu durchbrechen ist.
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Bevor sich dieses Gefühl innerlich ausbreitet, sollte man die Initiative ergreifen und dem Suchtfaktor entgegen-
wirken. Arbeitnehmer sollten refl ektiert festlegen, welche Weiterbildungen für die persönliche Karriere tatsäch-
lich sinnvoll sind:

1. Ziele defi nieren
Zunächst sollten Arbeitnehmer ihre berufl ichen Ziele der nächsten zwei bis fünf Jahre selbstständig defi nieren. 
Um volle Transparenz zu schaff en, kann bei diesem Prozess der Vorgesetzte eingebunden werden. 

2. Stärken festhalten und Lücken identifi zieren
Eine Liste über das eigene Fachwissen verschaff t Durchblick und Selbstvertrauen. Was bringe ich bereits mit? Was 
sind meine berufl ichen Ziele? Welches Wissen muss ich mir dafür noch aneignen? Lücken können so zielführend 
benannt werden. Mit dieser Vorarbeit ist man in der Lage, eine Weiterbildung, die entweder durch den eigenen 
Arbeitgeber oder von einem externen Veranstalter organisiert wird, auszuwählen.

3. Nutzen und Transfer evaluieren
Ein imaginärer Nutzen-Check vor der Weiterbildung schaff t Klarheit. Arbeitnehmer sollten sich bereits vorab 
im Kopf ausmalen, was sie sich von der Weiterbildung versprechen und was danach anders im Job laufen wird. 
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Lösen Sie die Aufgaben 6–10. Entscheiden Sie, welche Lösung (a, b oder c) richtig ist, und tragen Sie Ihre 
Lösung in den Antwortbogen bei den Aufgaben 6–10 ein.

6 Der Lernprozess im Beruf zielt darauf ab,

a	 mehr über neue Trends zu erfahren.

b	 sich sowohl individuell als auch beruflich zu verbessern.

c	 Wissenslücken beim Arbeitnehmer zu identifizieren.

7 Die Kosten für die Weiterbildung

a	 werden mit dem gesetzlichen Urlaubsanspruch verrechnet.

b	 werden bei vertraglicher Regelung vom Arbeitgeber bezahlt.

c	 werden außer in Bayern und Sachsen automatisch vom Arbeitgeber übernommen.

8 Arbeitnehmer 

a	 bilden sich zunehmend außerhalb der Arbeitszeit auf eigene Kosten weiter.

b	 fordern mehr Gehalt, um sich weiterbilden zu können.

c	 greifen verstärkt auf die Angebote ihres Arbeitsgebers zurück.

9 Weiterbildungen verfehlen ihren Sinn, wenn

a	 danach fehlende Kenntnisse im Mittelpunkt stehen.

b	 der Anfahrtsweg zum Seminar zu lang ist.

c	 die Veranstaltung als Kontaktbörse genutzt wird.

10 Es wird empfohlen,

a	 den Chef die beruflichen Ziele festlegen zu lassen.

b	 interne und externe Weiterbildungen zu kombinieren.

c	 sich den Gewinn der Weiterbildung vorab bewusst zu machen.
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Leseverstehen, Teil 3

Lesen Sie zuerst die zehn Situationen (11–20) und dann die zwölf Info-Texte (a–l).
Welcher Info-Text passt zu welcher Situation? Sie können jeden Info-Text nur einmal verwenden.
Markieren Sie Ihre Lösungen auf dem Antwortbogen bei den Aufgaben 11–20.
Manchmal gibt es keine Lösung. Markieren Sie dann x.

11 Sie suchen eine Veranstaltung über Sportler und Natur.

12 Sie suchen eine Arztpraxis, die sich auf Naturheilkunde spezialisiert hat.

13 Ihre Chefin hat Sie damit beauftragt, das Sommerfest der Firma für ca. 100 Personen zu organisieren. 

14 Sie möchten eine Ausbildung als Koch anfangen. 

15 Sie suchen neue Leute, mit denen Sie am Wochenende in die Berge fahren können.

16 Sie möchten organisches Putzmittel aus natürlichen Inhaltsstoffen kaufen, weil Sie chemische 
Putzmittel nicht vertragen.

17 Ein Freund möchte ein günstiges Zelt mit Platz für mindestens vier Personen kaufen.

18 Sie suchen nach Shampoo aus natürlichen Inhaltsstoffen.

19 Sie suchen für die Hochzeit Ihrer Schwester Tipps für originelle Blumengestecke.

20 Ihr 21-jähriger Freund möchte gerne in den Semesterferien 4 Wochen lang arbeiten.
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a) 

Du bist an einem Abenteuer in der Natur 
interessiert? Dann bist du bei uns richtig!
Für unsere Kinder- und Jugendcamps suchen wir 
Betreuer und Küchenhelfer. 

Voraussetzungen: mindestens 20 Jahre alt, 
Erfahrungen in der Betreuung von Kindern und 
Jugendlichen bzw. in einer Restaurantküche sind 
erwünscht, Studenten sind willkommen

Ort: Zeltlager Zandvoort am Meer, Niederlande
Dauer: 01.08. bis 31.08.
Bezahlung: 1500 EUR pauschal inkl. Verpflegung

Hinweis: Die Campingausrüstung (Zelt, 
Schlafsack, Luftmatratze) wird vom Veranstalter 
gestellt. 

Bewirb dich jetzt!

b)

Catering Feinkost

Wir planen das Menü für Ihren besonderen 
Tag: Hochzeiten, Geburtstage, Familienfei-
ern, Betriebsfeiern.
Damit Sie sich um wichtigere Dinge rund 
um Ihre Feierlichkeit kümmern können.

Unser Service:
	individuelle Abstimmung des Menüs 

ganz nach Ihren Vorstellungen
	Belieferung für bis zu max. 80 Personen
	Tische, Stühle, Geschirr, Besteck, Glä-

ser usw. inklusive
	professionelle Kellner/innen

Rufen Sie uns an oder senden Sie uns 
eine E-Mail.

c)

Sommerfest Sport Valhalla 
–

große Rabatte inklusive
Feiern Sie mit uns 20 Jahre Sport Valhalla in 
unserer Filiale. Im Innenhof bieten wir Ihnen 
leckere Speisen vom Grill und kühle Getränke.
Für Kinderbetreuung ist auch gesorgt: Unser 
geschultes Personal betreut Ihre Kleinen an unse-
rer Kletterwand.
Vergessen Sie nicht, einen Blick in unser Sorti-
ment mit tollen Sommerrabatten zu werfen:
Wanderbekleidung -20 %
• Hosen
• Shirts & Jacken
• Wanderschuhe
Camping -25 %
• Camping-Gasherd
• Campinggeschirr
• Luftmatratzen 
• Schlafsäcke (-30 bis +15 °C)
• Zelte* (verschiedene Größen)

…und vieles mehr! Kommen Sie vorbei!
* ausgenommen 1-Personen-Zelte

d)

EUROPÄISCHE OUTDOOR-FILMTOUR

Die besten Abenteuer- und Outdoor-
sportfilme! Auch in diesem Jahr tourt 
unser Team durch Europa. Nachdem 
wir uns letztes Jahr dem Element 
Wasser gewidmet haben, nehmen die 
diesjährigen sechs kurzen Dokumen-
tationen ein anderes Extrem in den 
Blick. Sei dabei und sichere dir dein 
Ticket für atemberaubende Naturauf-
nahmen. Hier gibt es einen kleinen 
Vorgeschmack auf das, was dich er-
wartet:

„Achttausender im Fokus“ –  
ein Film von Bart Ipsen
Die „Expedition 8000“ verfolgte ein 
großes Ziel: Drei Berge über 8000 Me-
ter und das in Rekordzeit. Das Team 
von drei Bergsteigern um Lasse Peter-
sen wagt das bisher Unmögliche. Ob 
die Gruppe die Besteigung der drei 
imposanten Berge Annapurna, Manas-
lu und Lhotse schafft?

Dauer: 32 Minuten | FSK ab 12 |  
Genre: Doku
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g)

Ausstellung „Die Seele der Natur“ 
von Fotografin Carmen Decker

Am ersten November wurde die Foto-
ausstellung „Die Seele der Natur“ von 
Carmen Decker feierlich eröffnet. Die 
weit gereiste Fotografin bietet beein-
druckende Einblicke in fantastische 
Naturspektakel aus dem fernen Aus-
tralien. Auf Menschen in ihren Fotos 
verzichtete die Hamburgerin aus 
gutem Grund: „Ich möchte die Natur 
menschenleer, ohne äußere Einflüs-
se, pur und in ihrer vollen Schönheit 
festhalten“, beschreibt Decker, die am 
Eröffnungstag die Besucher persön-
lich durch ihre Ausstellung führte.

Die Fotoausstellung ist noch bis zum 
31.12. geöffnet. Weiter Informationen 
finden Sie hier. 

e) 

Alternative Medizin

Ob Pflanzenheilkunde, Akupunktur oder 
Homöopathie: Immer häufiger wird die Schul-
medizin mit alternativer Medizin kombiniert. 
In Deutschland vertrauen rund 60 % der Pati-
enten auf Komplementärmedizin, also ergän-
zende Methoden zur Behandlung von meist 
leichten oder chronischen Erkrankungen. „Der 
Körper heilt so auf natürliche Weise”, erklärt 
Dr. Eva Beckmann, Fachärztin für Allgemein-
medizin und Naturheilpraktikerin.
Dr. Beckmann weiß die Kraft der Natur zu 
schätzen. Ihre Gemeinschaftspraxis bietet seit 
Neuestem auch kosmetische Behandlungen 
mit Naturprodukten an. „Wir setzen auf eine 
ganzheitliche Behandlungsmethode: Heilung 
von innen und von außen“, so Dr. Beckmann.
Finden Sie den/die Naturheilpraktiker/in in 
Ihrer Nähe über den Fachverband Deutscher 
Heilpraktiker e. V.
Für weitere Informationen klicken Sie hier.

h) 

Blüte an Blüte, dazwischen etwas Grün, bis der 
Strauß voll und bunt aussieht. Olaf Jensch ist Flo-
rist mit Herz und Seele. Die Blumenkreationen des 
ehemaligen Veranstaltungskaufmanns haben Wie-
dererkennungswert. Wie es zum Karrierewechsel 
kam? Nach jahrelanger Organisation von Events 
war Olaf Jensch vom vielen Stress erschöpft. Ent-
spannung fand er im Garten seiner Großmutter, die 
ihm zeigte, wie man Blumensträuße und prachtvolle 
Gestecke zusammenstellt. „Aus meinem Hobby 
wurde plötzlich mehr.“ Seine schönsten Kreationen 
stellt Jensch in seinem neu erscheinenden Ratgeber 
„Blumen für den schönsten Tag im Leben“ vor. 

f) 

Stiftung Warentest:  
12 Zelte im Vergleich

Für den Urlaub auf dem Campingplatz 
oder in der Wildnis benötigt man die 
richtige Ausrüstung. Dazu gehört auch 
die Unterkunft: Das Zelt. Die Gewinner 
unseres Vergleichstests haben wir für Sie 
zusammengefasst.

Platz 3 sicherte sich der Hersteller bunte 
wildnis. Hier stimmt das Preis-Leistungs-
verhältnis. Lediglich in der Kategorie Auf- 
und Abbau gab es Punktabzug. 

Platz 2 ging an die Marke berggefühl. Vor 
allem die 4-Personen-Zelte konnten hier 
mit viel Platz und Komfort überzeugen.

Platz 1 gewann mit knappem Vorsprung 
freiluft. Der Hersteller sammelte mit sei-
nen Produkten in allen fünf Kategorien die 
meisten Punkte.

Zum Online-Shop der Anbieter geht es 
hier.
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j) 

alpen_natur_pur

organisch | vegan | zertifiziert

Willkommen in unserem Online-Shop. Wir 
sind Susi und Tamara von alpen_natur_pur. 

In unserem Shop findet ihr Gutes aus den 
Alpen. Wir verwenden Pflanzen aus der Berg-
welt und verarbeitet sie in unserer Kosmetik-
reihe. Natürliche Medizin für deine Haut! Pro-
biert es aus und lasst euch überzeugen, z. B. mit 
unseren Handcremes aus der Pflanze Edelweiß, 
die die Haut beruhigen oder unserem Sham-
poo mit kräftigendem Bergheu für volles Haar.

Viel Spaß beim Stöbern!

Interessieren dich unsere Produkte? Dann 
werde für zwei Monate Tester/in bei alpen_
natur_pur. Für mehr Informationen zu Ver-
dienstmöglichkeiten klicke hier.

l) 

www.mein-event.de
Sie möchten feiern, haben aber keine Zeit, sich 
um die Vorbereitungen zu kümmern? Kein Pro
blem, auf diesem Gebiet sind wir die Spezialisten!

Unsere ausgebildeten Veranstaltungsplaner 
unterstützen Sie von der Idee über die 
Vorbereitung bis zu Ihrer perfekten Feier. 

Wir bieten Top-Leistung:
– Einladungskarten
– Veranstaltungsort
– Dekoration
– Musik
– Catering
– Floristen

In unserer betriebseigenen Küche zaubern 
unsere Köche und Auszubildenden das perfekte 
Menü für Ihren speziellen Tag. 

k) 

Die reinigende Kraft  
der Natur
von Cem Öztürk

Sauberkeit und Hygiene sind im Haus-
halt wichtig. Das Angebot von Reini-
gungsmitteln im Supermarkt wächst 
kontinuierlich.
Reinigungsmittel helfen uns zwar, 
Oberflächen und Böden zu reini-
gen, können aber auch unerwünschte 
Nebenwirkungen haben wie z. B. Haut
irritationen oder Allergien. 
Hier kommt die Wunderwaffe Natur 
ins Spiel. Die Naturprodukte heilen 
nicht nur, machen Haut und Haar in 
Form von Pflegeprodukten und Kosme-
tika schöner, sondern sind auch bei der 
Hausarbeit kleine Helfer und das ganz 
ohne allergische Reaktionen.
Viele Drogerien und Supermärkte 
haben die Marktlücke bereits erkannt 
und bieten alternative Produkte an. Wo 
Sie in Ihrer Umgebung natürliche Rei-
nigungsmittel kaufen können, finden 
Sie unter folgendem Link.

i) 

Der Berg ruft!

Über diese Gruppe
_____________________________
Beschreibung

Hallo Leute. Seid ihr auch begeisterte 
Kletterer, Skifahrer oder Wanderer? Dann 
tretet doch unserer Gruppe bei und lasst 
euch über aktuelle Touren informieren. 
Wir sind internationale Leute, die in 
München wohnen und gerne im Freien 
unterwegs sind. Mit dabei sind unsere 
erfahrenen Bergsteiger Tim und Elisa, die 
viel Erfahrung beim Campen und in der 
Bergrettung mitbringen. Unsere privat 
organisierten Bergtouren finden meist 
Samstag und Sonntag statt, da die meis-
ten hier in dieser Gruppe berufstätig sind.
Schreib uns eine Nachricht oder poste 
Ideen für eine Tour zur Diskussion. Wir 
freuen uns auf dich!
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